
Neuhausen, 04.01.2013

Externe Kontrollstelle der Einwohnergemeinde Neuhausen am Rheinfall
Submission im Einladungsverfahren

Kommissionsbericht

I.

Der Einwohnerrat ist verpflichtet (Gemeindeverfassung v. 29.6.2003, Art.27,8), eine
externe Revisionsgesellschaft zu beauftragen, welche die Rechnungen der Gemeinde zu
prüfen hat. Die ehemalige RPK (Rechnungsprüfungskommission) der Gemeinde
Neuhausen wurde aufgelöst, und weil die neue GPK erst im Januar 2013 gewählt wird,
hat diese Kommission den Auftrag, das Submissionsverfahren durchzuführen. Das
Finanzreferat der Gemeinde Neuhausen hat vorgängig die Submission, in
Zusammenarbeit mit je einem Einwohnerratsfraktionsmitglied, definiert und in die Wege
geleitet. Vier Organisationen interessieren sich für das Mandat der Kontrollstelle der
Elnwohnergemeinde Neuhausen am Rheinfall. Die Offerten der vier Gesellschaften
wurden alle Fristgerecht an das Finanzreferat eingereicht.

An der Einwohnerrafcssitzung vom 13.12.2012 wurde eine fünfköpfige Kommission
bestellt, welche aus den Folgenden Personen besteht: Felix Tenger (FDP), Peter Gloor
(SP), Urs Hinnen (OBS), Willi Josel (SVP) und Marcel Stettler (CVP), Präsidium.

II.

Die Kommission trat am 03,01.2013 zu einer Sitzung zusammen. Fachliche
Unterstützung erhielt sie vom Finanzreferenten und Zentralverwalter der Gemeinde
Neuhausen am Rheinfalf.

Nach der Begrüssung wurde das Wort durch den Präsidenten an die
Kommissionsmitglieder und das Finanzreferat erteilt. Die Erläuterungen gingen dahin,
dass alle die Offerten eingehend geprüft und bearbeitet haben. Die Kommission
bewertete die Offerten mit Hilfe einer Matrix und der Submissionsausschreibung vom
12.12.2012.

Folgende Auswahlkriterien waren für den Entscheid ausschlaggebend:

Kosten: Geschätzte Kosten eines Jahres für die jährlichen Aufgaben
sowie die Auswahl an Schwerpunktprüfungen gem. rom. V,
diese wiederum unterteilt in Stundenaufwand und
Stundenansatz

Umfang der Offerte: Nachvollziehbarkeit der Offerte bzw. die Umschreibung der
im Preis Inbegriffen Leistungen.

Befähigung/Eignung: Die externe Kontrollstelle erfüllt die Anforderungen gemäss
der Verfassung der Einwohnergemeinde Neuhausen am
Rheinfall vom 29. Juni 2003. Sie benennt die nach den
Vorschriften des Revisionsaufsichtsgesetzes vom 16.
Dezember 2005 zum Elnsatzkommende Revisionsexpertin
resp. den Experten. Mindestens eine weitere an der
Revision beteiligte Person bringt die fachlichen
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